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Freier Blick auf Ruine Rastenfeld

Dorferneuerung lädt zur Aktion „Ofenholz gratis“

Die „Dorferneuerung Rastenfeld“ (Bezirk Krems) hat sich zum Ziel gesetzt, das Umfeld der
am Ottensteiner Stausee gelegenen Ruine Lichtenfels wieder in den Zustand der
sechziger Jahre zu versetzen. Konkret soll das Unterholz rund um die Ruine geschlägert
und entfernt werden, um künftig wieder einen freien Blick auf das historische Bauwerk zu
gewähren. Die entsprechenden Arbeiten finden am Samstag, 2. April, statt und stehen
unter dem Motto „Ofenholz gratis“. Demnach sind alle freiwilligen Helfer eingeladen, das
von ihnen geschlägerte Holz kostenlos mitzunehmen. Treffpunkt für alle Freiwilligen ist um
8 Uhr Früh bei der Ruine; die Arbeiten werden voraussichtlich bis 15 Uhr dauern.

Die Ruine der Mitte des 12. Jahrhunderts erbauten Burg Lichtenfels befindet sich auf einer
Halbinsel inmitten des Ottensteiner Stausees und ist seit 1872 im Besitz der gräflichen
Familie Thurn-Valsassina.

Im Rahmen der „Dorferneuerung Rastenfeld“ wurden in den letzten Jahren rund um den
Ottensteiner Stausee verstärkt Aktivitäten durchgeführt, die unter anderem der
Ankurbelung des Tourismus dienten. Die bekannteste dieser Veranstaltungen ist das
bereits zweimal durchgeführte Event „Feuer am See“.

Nähere Informationen: Hermann Kaufmann, Telefon 0676/500 32 40.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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